
Imtsblait Mr AmwcherIeitung.
Rr. 374. Montag den I 9 . November »858.

Z. «4ll :, (2) Nr. I45,Nl.
>K u n d l i t a ch u l l g .

Von der k. k Zentral - Direktion der Tabak<
Fabriken und Einlösungsämler wird zur Lieferung
des Bedarfeö an Fourniren aus Erlen», Eschen-
oder Espenholz zu Zigarrenkistchen für das Ver.
waltungöjahr l^7,tt die Konrurrenz aufgeschrieben,
wozu dic schriftlichen Anbote !'ei dem Vorstande der-
selben in Wie». Seilerstätte Nr, 958, bis längstens
20. Dezember »85)8, 12 Uhr Mittags, clnzu«
bringen sind.

Der Iahresbedarf belauft sich auf ciica
39U NW Stück große Kistchen, zu I.i l. V. (Iil:>.
vl,i>!N!!,.)Zigarrcn, wovon auf die k. k. Tabak-
fadrik in
Fürstenfeld ci.^l» . . 25 OttN Stück,
Göding » . . 4N.WU »
l!inz » . . ^WN »
Peftl) - Franzstadt l ) i>^ . l8 0<W »
S c h w a t z <-j>'<-, . . !!>.<)<>(> »
Srdleh » . . 3S.UNU »
und auf die drei Tadakfabrikcn in Wien cir-c:«
247,MW Stück Kistchen entfallen. Die Dirnen-
sion und sonstige Beschaffenheit der zu liefernden
Fournie! Hölzer sind au6 der detailirten Konkur»
renz» Kundmachung , wclche eben so wie die für
dieses iiiefergcschäft geltenden Offert-Bestimmun-
gen und die Kontraktt,°Bedingniffe während den
gewöhnlichen TlmtKstunden dei allen k, k. Tabak
fabriken, dann bei dem Oekonomate und der Ne-
gistraturs'Abtheilung der k. k. Zentral Direktion
der Tabak-Fabriken und Einlö'sungsämtcr zu
Jedermanns Einsicht aufliefen, zu ersehen.

Wien am l 8 . November »858.

^ ' 2 , 3 4 ' . ( 2V Nr. «163.

O d i k t.
Von dem k. k. Landc5gcrlchte zu Laibach

wird hiemit bekannt gemacht, daß über'Ansuchen
des Herrn Gustav Heimann, Verwalter der Georg
Naufer'schen Konkursmassa, dann der Kreditoren-
Ausschüsse, die öffentliche Versteigerung der, d,e-
ser Kridamasse zultehendcn Mltcigcnthumbrcchte an
d^m in der Katastralgemeinde secdach, im Bezirke
Krainburg befindlichen Freischupfe ddo. 29. De.
zember 165«, Z, l 7 8 4 / j ) , bewilligt wurde, und
zu deren Vornahme die Tagsatzlmgen auf den
13, Dezember l^ ' ,8 und lU. Jänner l85!>,
jedesmal Vormittags l l Uyr vor diesem k. k.
^andesgerichtc angeordnet worden sind.

Wozu die Kauflustigen mit der Erinnerung
eingeladen werden, daß ein Anbot unter dem mit
5tt f l. festgesetzten Ausrufspreise nicht angenom-
wen, und der Meistbot sogleich zu Haoocn der
Lizitations-Kommission zu erlebn sein wird.

Laibach am ^l). November 1858.

Z. 2 l A l . (2) Nr. « l4 t t .
G d i k t.

Das k. k. Landcsgcricht in Laibach gibt be-
kannt:

Es habe in die Einleitung des Verfahrens
wegen Amortisüung nachstehender, auf der dem
Herrn Leopold und dem Fr l . Karoline Ferreri
gehörigen Gült Podgoriz haftender Sahposten
.^wil l iget, alö:

l . des'seit l . Februar l8«4 sür Lukas ^ousche
bezüglich der Wiese Koinschiz haftenden Kauf-
vertrages ddo. «5, Ju l i lft<»2;

2> des seit l8 . Ju l i 1805 für Josef Wreyer
bezüglich der Domiinkalwicft Koinsthiza haf-
tenden Kaufvertrages ddo. I5>. Ju l i l8U2;

^ . Des seit 2^1. Dezember ltt<>7 für Josef und
Georg Hottn ig, bezüglich mehrerer von der
ttcnanlNen Gült erkauften Nealitäten haftenden
Kaufvertrages vom 2 l . Dezember l8t t«,

Und werden die genannten Hypothekargläudiger
?bcr ihre Ntthtsiiachfolger hiemit aufgefordert,
ll)re Alispiüchc alls ohigen Sahposteil soge-
^lsi binnen Einem Jahr, sechs Wochen und drei

Tagen, vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Ediktes, geltend zu machen, als sonst bei rekla-
mationsfrciem Verlauf der obigen Frist über
neuerliches Anlangen der Hypothekarbesitzer, die
gedachten Satzpostcn für wirkungslos erklärt
und gelöscht werden würden.

Zur Empfangnahme des Bescheides wurde
dcn gedachten Gläubigern cin Kurator in der
Person des Herrn Dr . Rudolf aufgestellt.

Laibach am 16. November 1858.

Z. 2 l37 . (2) Nr. 5884.
E d i k t

Das k. k. Landesgericht in Laidach gibt dem
unbekannt wo befindlichen Dr. Michael Va-
lentschitsch und seinen gleichfalls unbekannten
Erben hiemit bekannt, daß der Bescheid, womit
über Ansuchen des Josef Zherne der auf dessen
Realitäten für Dr. Michael Valentschitsch prä-
notirte Vergleich ddo. 4. Jänner »79! pr.
79 ft. 47 kr. gelöscht wurde, dem für sie u6
rsl^ienl l i i in bestellten Kurator Herrn Dr. Ru-
dolf zugestellt worden ist.

Laibach am 9. November 1858.
Z . ^ 8 3 7 " ^ ! ' ) Nr. " " > ^ . ,

<H d i k t
Vom k. k. Bczirköamte Völkermarkt, alö

Gericht, wurde zur Vornahme der vom k. k. Lan-
ocsg,richte zu Klagenfurt bewilligten freiwilligen
öffentlichen Versteigerung des dem mindj. Gustav
V c u b e r gehörigen Hauses Nr. 4 l zu Vötter-
markt sammt chirurgischer Gerechtsame die Hag.

satzung auf den l 3. D e z e m b e r l. I .
Vormittag I I Uhr angeordnet.

Dieses 1 Stock hohe, mit Ziegel eingedeckte
Wohnhaus, in welchem sich 4 Wohnzimmer, 2
Kabinette, eine Küche, ein Speisegewöld, eine kleine
Stallung uno 2 Keller bcsinden, wird sammt dem
dazu gehörigen Gemeindeanthell mit 1 4 U 5 l ^ K l f t .
produktivem Boden, und der realen chirurgischen
Gerechtsame um 2200 st. (5M. oder 2 3 l U ft,
östcrr. Währung ausgerufen werden, und es bleibt
den auf de-n Hause versicherten Gläubigern ihr
Pfandrecht ohne Rücksicht auf den Verkaufspreis
vorbehalten.

D>cß wird mit dem Beisahe zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß jeder Lizltant ein lU°/^
^adlum zu erlegen haben w i rd , und daß dle
übrigen Lizitationöbcdingnisse, das Schatzungs«
prolokoll und der Tabularsland Hiergerichts eln»
gesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Völkermarkt, alö G.richt,
am l l ) . November l v 5 8 .

Z '2U^8. (3) Nr. 2972.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirtsamte Laae, als Gericht, wird
hiemit dckl'nnt gegcdcn -.

Cs werde die über Ansuchen der Erekulions-
lührer Franz Sakrajichik von Mramorou, als iUor<
muno der mlnderj. ^ranziska Satlajjchir vvü Andrei,
zhjc, dcs Josef Sakrajschik, ckuralor dcr ÄgneS Sa
trajschik von Mramorou, und der Gertraud ver-
witweten Salraischjr von Andrcizhje, mit Bescheid
vom 26. Ma i I. I . , Z, 1653, auf dcn 3. Seplem
der l. I . angeordncle Togsalzung zur iliclizitalion
der vc»n Gtstraud Not von Rlemenza, nun selig, um
den Meistdot pr. l322 ft. elstandcnen, dim Johann
Rot gel)örig gewesenen, zil Klkincuza geleclenc», im
vormaligen OlUlldoucde der Hcllschasl Viadlischet «ul,
Url). ^.r. 2 l 9 ^ l 6 , Rcklf. ^ i . 453, vortommenden
Re.ililäl, „l it Scilithalt des Olles, der ^lundcund
mit tcm f^ühren Anhange auf dcn l8. Dczemder
l. I , übertragen.

K k. Bezilksamt llaas am 28. Au^st »85^

Z. 20)7. (3) " l . «693.
E d i k t .

3iom k, k, Nczilksamte Ncifniz, als Gericht,
wird de„ unl'ekannt wo beftüdlichcn Josef Tossono'.
schcn Puppillc» erinnert:

Es habe Johann Ecrnad von Pnl lp l ' , gcgcn
sie uiucrm .̂ . Mai »858, Nr. l,i!)3, d ieKl^e auf
Verjährt.- und Erloschsncskl<n lniq dlS ob sciner Realität
Rltt f . Nr. »5's zu Perlipc Nr', i ,ül sie intadulil.

ten Pachtvertrags ddo. 9 April l8 I f t eingebracht,
und es sei ihnen zur Vertretung b,i der auf d,n
25. Dezember früh 9 Uhr bestimmten Tagsatzung
in Person des Bartholomä Hozhevar von Kollerz»
dorf ein Kurator bestellt werden.

Dieselben werden dah»r aufgefordert, entweder
bishin selbst zu erscheinen, oder ihre Behelfe dem Hu,
rator an die Hand zu geben, widrigens die Sache
mit dem lichtem ordnungsmäßig verhandelt wer^
den wird.

K. k. Vezirksamt Reifniz, als Gericht, am 16.
August 1858.

Z. 2 !0 l . (3) Nr 5254.
E d i k t .

Von dem f. k. BezirkSamle Stein, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen der Barbara Ktrf-
ter von Iarsche, gegen Kasper Iermann von Homez,
wegen aus dem Urtheile vom 26. September 1857,
3 4895, schuldigen 96 fl. (5. M.>. », «.. in die ere,
lutioe öffentliche Versteigerung der, dem iietztern'ge.
hörigen, im Grundbuche des Gutes Mannßburg «„!)
Urb. Nr. 31 vorkommenden Realität zu Homez, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 1587 f l .
25 kr. C. M., gewilligt und zur Vornahme der.
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den 1 5. De .
zember I. I . , auf den I 5. J ä n n e r und auf den
l 5. F e b l u a r k . I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in loko der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunobuchsertrakt
und die Lizitationsbedmgnisse können bei diesem Ge,
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 29.
Oktober 1858.

Z. 2103. (3) " Nr7"5036.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Stein, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Ferdinand
Marquis v. Gozani von Laibach, gegen Maria Lipar
von Schmarza, wegen schuldigen 200 fl. C M . e. ». o.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gehörigen, im Grundbuche der Pfarrgült
Stein «,,b Urb. Nr. 148 vorkommenden Realität,
lmgeiichllich erhobenen Schatzungswcllhe von l 168 fl.
20 kr. CM,, gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feildietungstagsatzungen auf den 9. Dezember l. I ,
auf den 9. Jänner und auf den 9. Februar t. I , jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzlei
mit dem Anhänge bestimmt worden, daß die feilzu.
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schatzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegedcn weide.

Das Schahungsprotokoll, der GrundbuchSex,
trakt und die Lizitationsbedingniffe können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am
20. Oktober ,858.

3- 2,04. (3) N r l 8794.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Stein, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen deS Johann Gottlieb
Müller <<ic Komp. von Stutlgald, durch Herrn Dr.
Kauzhizh, gc.qe,. Ferdinand üichleneag" von Stein,
wegen aus dem Ulth,ile ddo. 25. April »85 7, Z. 2007,
wegen schuldigen 545 fl. (s. M . c. «. <-., >n die ,xe.
kulive öffentliche V<rsteigerung der, dem Letztern
gclMigcn, im Grundbuche des Stadt - Dom. Stein
«,,l, Urd. Nr. 62 volkomlnenden, zu Stein gelegenen
Hauses samml Galten und des Gemeindeantheils
»»„«la ^<>l<i, im gciichllich tlhodencn Schätzungs»
wcrlhe oon l708 fl, EM. , a/williglt und zur Vor»
nähme delscldcn dic dlci Fnll>ietungslasssc,tzlnigen auf
dcn 7 Dczrnldcr l. I , au t den 7. Jänner und auf den 7
Fcl'luar k. ^., jedesmal Liormiltaqs um 9 Uhr in der Ge.
lichtskai'zlel mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Ftilbietuiig auch unter dem Sckätzungswerlhe an
ccn Meistbietenden hintange^eben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Orundbuchsertrakt
und die llizitalionsl'fdingnifsc föline,, bli diesem Ge.
sichle in den gewöhnlichen AmtSsiunbcn eingesehen
weiten.

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht, am l0 .
Ottober 1858.
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Z. 2027. ( ! ) Nr 3043.
E d i k t .

Von dem k k. Bezirksamle Egg, als Gericht,
wird der unbekannten Aufenthaltes abwesenden Agnes
Zhörerin von S a l o g , dann dcr Waisenkasse des
Staatsgutes Thuln, r«8nylivu der Mar ia, Ursula und
Margaret) Kcrer und deren ebenfalls unbekannten Er«
be», hiemit erinnert:

Es habe Paul Udouzh von Sa log , wider die«
selben die Klage auf Verjährt- und Erluichenertlälung
d,s auf d<>l ihm gehörigen, im Grundbuche des vor-
maligen Staatsgutes Unterthurn «ul^ Urb. Nr. 56
vorkommenden Hubrealilät seit dem l6 . M a i »798
zu Gunsten der Agnes Zhörerin mit dem Hcirats-
briefc vom 14. M a i I79N intabulirlen Betrages von
>50 fi L. W, odsl »27 si. 30 kr. d. W , dal>» des
fnl die TtaatZgut Tl)»r»crW<nsenkasse, i«8l)e«liv<: fü»
die Pupillen M a r i a , Ursula und Maigarclh Zherer
seitdem 6. Mai »800, mittelst dct Schuldodlig,lio>!
ddo, > 4 Jänner »802 vorgemerkten Betrages von 900fi.
«ul» pruox 20, September »«58, Z. 3 0 ^ 3 , h>er
amts cuigebr^cht, worüber zur ordentlichen »nündlichen
^>erba»dlu»g d<e Tagsatzuug auf ten l l . Februar
l859 , flüh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. hicrgerlchts angeordnet, und für die Ge
klagten wegen ihres unbetannlen Aufenlhallts I o -
bann Laurazh von Kraschze als ('uratni' »<l «ictuin
auf ihre Gefahr und Kosten aufgestellt worden ist.

Dcsscn werden dieselben zu dem El^de verständigt,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschtincn,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben und überhaupt
alles Erforderliche volzukchren wissen werden, indem
widrigens die Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verl^ndelt werden u»o sie alle nachtheiligen
Folgen einer alllälligen Verabsäumung nur sich selbst
zuzuschreiben haken würden.

K. t. Bezirksamt Egg , als Gericht, am 30.
Seplunber »858.

Z. 2072. ( l ) Nr. 3 l78 .
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird hicmit bekannt gewacht, daß über Einschreiten
des Exctutionsführtls B las Kokeil die in seiner Ex<-
tutionssiche gegen Mar t in Vodnig von Erinern
pell). 2 l 2 fi. 30 kr. mit dießgerichtlichem Bc<
scheide vom 26. Jun i »858, Z. 2333, bewilligte
»xekulive Feilbiltung der. drin Letztern gehörigen, in
Ermern liegenden, im Grundbuche des Pfarrhofes
Altlak «ul» Urb Nr. 83 vorkommenden Realität auf
den 22. Dezember »858, 22. Jänner und 22, Fe»
bruar l 859 , jedesmal Vormittags 9 Uhr in hiesiger
Amtskanzlei mit dem vorigen Anhange übertragen
worden sei.

Zugleich wird den unbekannt wo befindlichen
Tl.bularglaubigern Bartholomä Vodnig , Gertraud,
M a r t i n , Andreas , , Lukas und Helena Scbontar,
Lorenz Koschier, Helena, Schiffrer, Lorenz Vodnig,
Kasper Pinter, Mathias und Anna Vodnig bekannt
gegeben, daß ihnen zur Wahrung ihrer Rechte der
Herr Johann Kunstel von Lack als ^ u r n w r ad
»cl' im aufgestellt worden ist.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 3 l .
Auqust «858. ^

3. 2 l26 . ( l ) N l . 3769.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , aI5
Getickt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn Johann
Kanelle, Zessionär des Anton Bajok von Mott l ing,
geqcn Ive Simsizh von Radovizh Nr. ! 2 , wegen
sckuldigen 30 f i . E. M . «. «. <:. , in die exekutive
öffentliche Versteig,ru»g der , dem Letzter» gehöriqen,
im Grundbuche der D. R, O. Kommenda Mot t -
ling »lull Rektf. Nr. 47 vorkomme»dcn Hubrealilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 283 fi.
C M . , gewilligel und zur Vornahme derselben die exe.
kutive Feilbietungstagsatzung auf den 7. Jänner, auf
den 7. Februar und auf den 7. März »859. jedes-
mal Vormittags um V Uhr u. z. die erste und zweite
Tagsahung in der Amtskanzlei und die dritte in
loko der Realität init dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch untcr dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgeden werde.

Das Sckätzungsprotokoll, der Gruiidbuchsextrakt
und die Lizilationsbedingnisse köiunn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge
sehen werden.

K. k.Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gericht, am >3
Oktober »858.

I ^ 2 l 2 7 . ( l ) Nr. 4009.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Mott l ing, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über daS Ansuchen des Herrn Johann
Kapelle von M o t t l i n g , gegen Marko Jaksche von
Uranovizh Nr. 8 , wegen schuldigen »65 f!. E. M .
o. »- « , in die exekutive öffentliche Versteigerung
d t l , dem Lehtt ln gehörigen, im Grundbuche der

Herrschaft Gradac »u!» Kurr. Nr. 320 vorkommenden
Hudleal i tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthc
von 757 fi, C M . , gewilliget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungstagsatzungeu auf
den 2», Jänner, auf den 2». Februar und auf den
2 l . März «859, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß d-c feilzubietende Reali tät beider letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätzungswertht an
den Meistbietenden hiutangcgeben werde.

Das Schätzungöprotokoll, der Nnindbuchsextrakt
und die Lizitationsdedlngnisse tonne» bei diesem Gc^
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Wericht, am
30. Oktober 1858,

ü . 2 »28. ( l ) Nr . 3989.
C d i t t.

Von dcm k, k. Bcznlsamte M o t t l i n g , als Gc>
richt, w i rd hienut bekannt gemacht:

Eä sei über daS Ansuchen dcs Herrn Math ias
Rantel von Neufriesach, gegen Stefan und Mar i a
»^'artolos von Derga indu l , wegen schuldigen 460 fi. !

ü ^ . l-,, x. e , in die exekutive öffentliche Vclsteigcruug
der, dcln Letzlern gehörigen, in, Orundbuche deö
Gutes Scmizh «uli Curr. ')ir. 48 i und der Pfarr- !
qült Semizy «u!) Urb. I i r . 58 vorkommenden Rea- !
l i l a t , ii:> slccichllich trhobenen Schätzungswevlhe von
752 fi, E M , , gcwilliget und zur Vornahme der.
selben die exekutiven FcilbietungStagsntzungen auf
den l 7 . Jänner, auf den l 8 , Fedruar und auf den
»8. März »859, jedesmal Vlnmi l tagß um 9 Uhr
im Orte der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietuug auch unter dcm Schätzungswerthc
an den Meistbietenden hüUangegel'ln wcrde,

D a s Schätzungzpl'otokoll, der Grul!t l 'uä^cx>
trakt und die LlzilcUimisbedingnifse tonnen bei die-
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ei,,.-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
28..Oktober l «58 .

Z. 2 ,30 . ( ! ) Nr. 3867.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksaiiüe M o t t l i n g , alö
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

E» sei über das Anluchen dcs Johann Slangcl
von Mitterdorf, gegen M a r t i n Nem unzh von Ober-
locsuic Nr . 86, wegen schulo^en 2 l fi. (äM. «.«.«- ,
in die exekutive öffeoiliche Versteigerung der, dem
Lctztern gehörige" , iin Grundbuche der D . N . O.
Kommcnda Mö i t l i üg «uli Ret l f , Nr . 155 und der
Vvgte i -Kommcnda Mot t l i ng «ul> Urb. Nr . 58 V,
vorkommenden Real i täten, im gerichtlich erhobenen
Schätzungöwerthe von 704 fi. C. M . , gew i l l i g t u»d
zur Vornahme derselben dic exekutiven Feilbiclungs-
tagsatzuügln auf dlN »0. Jänner , auf den l » .
Februar und auf den l l . März »859, jedesmal
Vormittags um l0 Uhr und zwi r die zwei ersten
Tagfatzun'gen in der Amlskanzlei und die dril le im
O»te der Realität mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch untcr dem Schätzungswcrthe
an den Mc.stdicundcn hintangegeben ^crde.

Daö Hchätzungsprototoll, der Grundduchscxlrakt
lind dir Lizitalionsbedinguisse tonne» bei diesem Ge»
lichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Mot t l i ng , als Gei icht, am 20.
Olloder »858,

Z. 2 l , 8 . ( l ) Nr , 2268.
E d i k t .

V o n dem k. k, Bezilksamte Nassenfuß, als
Gericht, wird hiemit bekannt a/inachl-.

Es sei l-ber das Ansuche» d>s Ju l ius Iomdard
von K l ingenfc ls , gegen Johann Schetma von ^Nas«
sensuß, wegen aus dem Urtheile vom 8, August
l 8 5 5 , exekutiv in labul i i t 3. März »857, Z. «992,
schuldigen 250 fi. lä. M . «. «. <: , >n die exekutive
öffentliche Versteigerung dcr, dem Letzter» gehörigen,
im Grundbuche der Hcnschalt Iiasscnfuß «»!> Urb.
9ir. 486^., vorrommendcn Hauses zu NassclNuß
sammt N^ocngedauden und (^arleüterrain, dann des
im Herrschalt Kroiseiibacher Grundbuche «nl) ^'<>n.
N r . 2 u. l l verzeichneten Weingartens sammt dazu
gehörigen Gcstiüpps, Ackers und Wieslandcs und
hölzernen Kel lers, ferner der im nämlichen Grund,
buche »»l, 'l '<'i '. Nr . 2 und ^'s>n. Nr . 34 vortom»
menden zwei Weingarten, allcö im gcrichllich er.
hobenen Schätzu,>gswerll)e von l»09 fi, 40 kr.
E. M . , gcwilligct lind zur Vornahme derselben
die Feilvictuugstagsatzungcn auf den >7, Dezember
, 8 5 8 , auf den l ? . Jänner und auf den »<i Fc>
bruar l 859 , jed«sn,al Vormit tags um »0 Uhr in die'
scr GerichlSkanzl^i mit dem Anhang« bestiinilll worden,
d^ß die feilzubieteude 3»ealitäl nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dcm Echätzuugswcrthe an
den Mcistdietenden hintangegcben werde.

B a ä Schätzl!n>,sprotocoll, der Gruüd'^uchölx
trakt und die Lizitalionsbedingnisse können bei dic.

sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cinc
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
20. August »85«.

Z. .21 »9. ( l ) ' Nr . 2717.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezilksamte Nassensuß, ^ls
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Joses Schuller
von Neudegg, gegen Joses M ä r n von GaberjcUe,
wegen aus dem Urlhe-le vom >3. August »855, ex»
lut iv intadul i r t 23. Apr i l »857, Z. 2073 , schuldi-
gen 69 fl. 4 kr, E. M . <-. «. «. , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Lttztern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschast Nassenfuß »nli Urb.
Nr . 345 vorkommenden, luut SchähungsprotoloUs
vom pru«8 »3. August d. I . , Z. 2437 , im ge-
lichlüch erhobenen Werthe von »263 fi. 40 kr.
(5, M , , gewilligct und zur Vornahme derselben die
Feilbietul,gstagsatzungen auf den 2». Dezember
>858, auf den 2 l . Jänner und auf dcli 2 l . Fe»
bruar »859, jedesmal Vormit tags um 9 Uhr in
lolo der Real i tät mit dem Anhanqe bestimmt wor»
d ,n , daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feildietung auch unter dem Schätzungswtrthe
an dc» Meistbietenden hintangegde» werde.

Das Schätzungsprvtutoll, der Grundbuchsextratt
und die Lizitationsbedingnisse lönnen bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Anttsstnnden eingesehe,»
werden.

K- k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
29. September 1858.

Z. 2145^ ( l ) Nr. 5546.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamtc P lan ina , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sci über das Ansuchen deö Herrn Ma th ias
Korren von P l a n i n a , gcgen Jerni Mel le von Ziik-
.<iz , wegen aus dem Urtheile vom 13, März l 848,
Z. l ! 3 2 . schuldigen 148 ft. 43 kr. E. M . <:, 8. <>,
in die exekutive öffentliche Versteigerung t e r , dem
Letzter» gehörigen, im Grundbuchc Beuesicium S t .
Petrie zu Laa^ vorkommenden, zu Zirkuiz gelegenen
Real i tä t , im acrichtlich erhobenen Gchätzunqswellhc
von »190 fi, E. M . , gewi l l ig t und zur Vorn^hlne
derselbe» die Feilbietiingstagsatzungen auf den l > .
I ä i n n r . a u f den »0. Februar und auf den 12.
März »859, jedesmal Vornnttags um »0 Uhr im
Gerichlssitz? mit dem Anhange bestimmt woiden,
daß die feilzuviettnde Neal i iät nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schäyu,is,s»vertl), <n»
dti ! Vieistdistsuden dintangcsscbcn werde.

D,'s Schätzuuqspro'.otoll, der Grundbuches.-
trakt und die ^izitationsbcdiügnissc können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

! K. k. Bezirksamt P lan ina , «Is Gericht, am
l 5, November »858.

Z. 2 »46. ( ! ) . „ Nr . 5659.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezilksamte P l a n i n a , al? Gc>
richt, wi>d hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Jakob Meden'-
schcn Vt l l l ißmajsc, dlirch den Kurator Herrn Ma»
lhias Korren von P l a n i n a , qcgcn Andreas Schrvi-
ge l , Besitznachfolgcr des S l r i a n Schniderschitz von
W>sulak, wegen au', dcm Vergleiche, vom 23. No-
vember l639 noch schuldigen 26 fi. 55 kr. 6 . M .
<>. «, <?,, in die cxekuiive öffentliche Versteigerung
der, dein Letzten gehörigen, im Grundbuche Thür» -
lack 5«!> Rektf, ^ i r . 496 vorkommenden, zu Wesulak
gelegene» Diittelhubc, im gcrichllich erhobenen Schat-
zungöwcrlhe von 650 ft. C. M . , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungstagsatzungcn
auf den l 5 . Jänne r , auf den »7. Fcbruav und
auf den 18. März »859, jedcSmal Vormit tags
um l() Uhr im Gerichtc,sitze mit dcm Anhange bc-
stimmt worde», daß die feilzul'ictendc No i l i t a t nur
bei dcr letzte» Feilbictuug auch unter dcm Schä'tzungs'
wcrtde ai^ dc» Meistbietende» hmt.n'yeg.bcn we^de.

Das Schätzung5prolokoll, der Grnudbuchsextrakt
und die ^izilationSbtdingnisse können bei diesem Ge'
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eiugcs.ycn
werden,

K. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, " "
5. Novcmbcr 1858.

^ 2»43. ( ! ) Nr . 3<<>-
E d i k t ,

I n der Exfrullouösachc des Johann Hrcn v̂ 'N
Wcsulak. wider Mat thäus Schwigel von dort
z>̂ U». 5 l fi. 35 kr. <>. «. l-,. , werden die n,it Ä^-
scheid vom 23 Jänner I. I . , Z, 345, angeord'-e!.",
icooch sistirten FeilbietungStcrmine der sseg»l>'sch^''
im Grundbuche Thurulack «"!, Rekts. N r . 464 vor-
kommcndl», auf 20U0 fi. bewerthttcn Realität » l » ^ , /
auf den 7. Jänner, den 4 Februar und den 5 . ^ " ' ^
l859, jedesmal »0 Uhr hicrgerichtü mit dem f ' l 'h.rc'
Anhange anqcordnct. . ,

K" t. Bezirksamt Pianino, als Gerlcht, nn »^"
November <83s.
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Z. 1976. (2) Nr. 28l8,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Treffe«, als Gc.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Reassumirungsgcsuch des I oh .
Kuchel von Wclitschendorf, Machthaber des Johann
Gorenzhizh von Oberkieuz, gegen Georg Salelu von
Grafendorf, wcgen aus dcm gerichtlichen Vergleiche
vom 25. Apri l 1856, Z. 1220. schuldigen 255 st. C M .
«, «. « . , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschast Seifenbcrg «ul» Urb. Nr. l l 8 0 ^ / , vor-
tommenden Hubrealität zu Grafcndorf, im Werthe
von 685 st. 50 kr., und des im nämlichen Grund-
dliche «nl) 'i'lis,. 3lr. 55l vorkommenden Weingarc
tens im llistilzberge, im gerichtlich erhobenen Schät-
zungswerthe von l60 fi. E. M . , gewilliget und zur
Vornahme de,scldcn die Feilbietungstagsatzungen
auf den 7, Jänner, auf den 7. Februar und auf
den 14. März , 859 , jedesmal Vormittags um 10
Uhr in der hiesigen Amtskanzlei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur d(i der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden Hintange,
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundduchscx-
trakt und die ^izilalionsbcdingnissc können bei dicscin
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingo
sehen werden.

Treffen am !0 . Oktober »858.
Z. l 99 l . (2) 3i l7'2779.

E d i e l.
Von dem k. k. Bezirksamte Egg, als Gericht,

wird den unbekannten Aufenthaltes abwesenden M i -
chael Oraschem von Felbern und Primus Iglitsch
von Prevojc als vergewahrtcn Besitzern der im
Grundbuche Gerlachsttin.- Schtlodnik «<>!) Urb. 9ir.
^ 19, l. Abtheilung vorkommenden Wiese in Sche-
lodnik hiermit erinnert:

Es h..be Andreas Oraschem v. Feldern und
Ursula Igl i tsch, wider dieselben die Klage auf Zu-
elkcnnun.q dcs Eigenlhlims dieser Wiese aus dein
Titel dcr Ersitzung, «»«!> m-n«». 28, August !858,
^ i . 2779, hieramti, eingebracht, »vorüber zur ordent
lichen mündlichen Vcrl,andlui,g die Tagfahung auf
dcn 9. Februar ,859 früh 9 Uhr mil dcm Anhange
dcs §. 2ft a. O. O. vor diesem Gerichte angeordnet,
und dcn Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
«Nhalles Johann Oerzher vun Preuoje als ^ „ i n l o i -
'^ ^.,»„> auf ihre Gefahr und Kosten aufgestellt
Wi'tdcn ist.

Dkssii, werden dieselben zu dcm Ende verstan-
t iget, damit sie allexfalls zu rechler Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zM'msclic» wissen wer-
den, indem widrigens diese RechM^che mit dem auf
gestellten Kurator verhandelt werdcn würde, und sie
alle aus ihrer Veiabsäumung entstehenden nachlheili-
gcn Folgen nnr sich selbst zuzuschreiben haben würden.

K. ' t . Bezirksamt Egg, als Gericht, am 30
August l858.

Z. 1992. (2^ Nr. 2/39
E d i k t ,

Von dem k. k. BlzirkZamte Egg. als Gericht,
wird der unbekannten Aufenthaltes abwesenden Thc^
lesia Capuder und deren cben!aUs unbekannten Er-
ben oder sonstigen Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Eipuder v»!^<» Kmetizh von
Praprezhe, wider dicsclben die Klage auf Verjählt.-
"nd Elloschcncrklärung der zu ihren dunsten auf
dcr dem Kläger gehörigen, im Grundbuche dcr Herr'
schaft Egg «n>, Urb. Nr. 3 3 , Ncklf. Nr. >8 vor.
luminendcn Ganzhube seit d,m 12, M a i l828 mit
^ m Schuldscheine vom 13. März l828 intabulntcn

, Forderung pr. 31 fl. 35 V4 fr., «>,li m'lw», 2, Ju l i
^ 5 8 , Z. 2 l 5 9 , hicramls eingemacht, worüber zur
"ldenllichcn mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
°"f den 31 . Jänner l859 früh 9 Uhr mit dem
^"hangs des K, 29 a. G, O. angeordnet, und den
^cklagten wegen ihees unbekannten Aufenthaltes
^ h ^ u n Posnizh von l^radische alc» l 'ui 'nloi' n<l n«-

'^< auf ihre Gefahr und Kostcn bestellt wurde.
.. Dcffen wcrdcn disselden zu dem Ente verstau
. ' l i t t , daß sie allenfalls zu rcchler Zcil selbst zu rr
chcinen, oder sich einen andern Sachwalter z>« bestellen
^ b <,„her namhaft zu machen haben, und über,
^Upt «lies zur Wahrung ihrer Rcchte zweckdienliche
^iukchren wissen wcrdrn, indcm widrigen? biesc

"kchtsfache mit dein ausgcstllltcn Kurator verhandelt
Gerden, und sie die aus ihrcr 8>cia!'säli!l!N"g ent
Nehcndfn nackthciligiN Folgen sich selbst znzuschrei-
^" haben werden.

-K. k. Bczlrss^mt Egg, als Gericht, am 4.
^ ^ Ju l i ,858.
^' ^ l ) j ^ . ^2) Nr. 2546.

E d i k t .
ri<5 ^ ° " dem k. k. BezirlSamtc in Sit t ich, als Ge-
« ^ l , ,^,sh ^.^ Nübckannt wo befindlichen Geschwl
wo", ^ ^ ^ ' F'^"z, Elisabeth S»,z. dem unbekannt
Pu,'s ^ ' 6 " " Plipillen Namens Fxniz Snrz, dem

^ ' "e " dcs ftligcn Andreas Pl^ninsch.k, dem M i -

chael Ia l len, dein Franz de Paulo Ritter von W i -
Verkehrn, der Agnes Planinschck und den gleichfalls
unbelannlen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärti-
gen Ediktes erinnert:

Es habe gegen dieselben Mart in Bregcn von
Breg bei B o b , die Klage aus Verjährt» und E l '
loschcnerklärilng nachstehender, auf stiner im Grund-
buche dcr Hcrischaft Sittich Urd. Nr. 168 vorkom-
menden (^cnzhube zu Breg angeblich in llelitt« haf
tendcn Satzposten, a ls :
n) dcs für die Glschwister Josef, Franz und Elisa,

beth, plUn. 360 fi. haftenden Schuldscheine l!6«.
20. August «803, intabulirt 10. Jänner 1804;

li) des für den Pupillen Franz S u l z , pcw. 18 st.
2 3 ^ , kr. haftenden Schuldscheines vom 27. Apri l
1807, intabulirt 24. Apri l <707;

0) dts für den Pupillen des seligen Andreas Pla°
ninschek von Sagoriza, poln, 40 st. haftenden
Schuldscheines »Klo. l6 . M a i 1817, intabulirt 5,
Februar 1818;

<I) des ,ür Michael Jellci' von Laibach p<'lli. 176 fi.
sainmt 6 ^ Zinsen hastenden Vergleiches lido.
»4. Ju l i 1823, intabulirt 3. April «824;

li) des jü'r Herrn Franz de Paulo Ritter von W i '
derkehrn, in'Io. ,00 st.; und

1) des für Agncs Planinschek von Dob, P«w. 50 st,
haftenden Vlrglciches <̂ <lo. 9. Juni »824, exe-
kutive intabulirt l . September 1825,

bci diesem BezirkSamle, als Gericht, eingebracht,
worüber die Vcrhandlungstagsatzung mit dem An<
hange des §. 29 a. G. O. auf den^8. Februar k. I
Vormittags 9 Uhr anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Gerichte
unbckanntist, und weil dieselben vielleicht aus den k. k.
Erbländcrn abwesrnd sind, so hat man zu ihrer Vcrthci.
digung und auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Resderch von Sittich zum Kurator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der de.
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und cnlschie-
den werden wird, Die Geklagten werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit dieselben allenfalls zur
rcchttr Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vtltreter die nöthigen Nechtsbehclfe an
die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
als sie sich sonst die au> ihrer Verabsäumung ent
stehenden Folgen selbst beizumessen haben werdcn.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, am 4
August 1858,

Z. 2035, (2) Nr. 17326.
E d i b l.

Von, k. k. städt. deleg Bezirksgerichte zu Lai
dach wi ld dem unbekannt wo befindlichen Ulricb
Zedivnik von S t , Mart in unter Großkahlenbergc
und dcssm ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
bekannt gemicht:

Es habe Johann Zi jan, durch seinen Vormund
Johann P ivan , von S t . Mart in am Großkahlcn
berge, gegen den unbekanxt wo befindlichen Ulrich
Zediunil- und dessen ebenfalls unbekannte Rechts
Nachfolger die Klage auf Ersitzung des Eigenthums
dcr im Grundbuche Görtschach «„l) Ncklf. Nr. >42
vorkommenden, auf Ulrich Zediunik vergewährlcn
Kaischenrealiläl eingebracht, worüber in Folge Ve>
schcidcs ddo. 3. November d I . . Z 17Z2« , die
Tagsatzuiig auf den 25. Februar k. I . Vormittags
9 Uhr hicrgerichts mit dem Anhange des §. 29 G.
O. angroidnel worden ist.

Da dcr Aufenthalt des Geklagten und seiner
NcchtsNl'chsolger unbekannt, so hat man zur Wah-
rung ihrer Rechte auf ihre Gefahr und Kosten dcn
Hcirn D>'. Uranilsch in Laibach als Kurator aufge-
stcllt, mit welchem tiefe .Rechtssache nach dcr hierlands
beslchcndcn Gerichtsordnuug durchgeführt und ent-
schieden werden wird

Die Geklagten haben daher zur Verhandlung
selbst zu eisckeinen, oder dem aufgestellten Kurator ihrc
RechlSbehclfe mitzutheilen , oder diesem Gerichte einen
andern Sachwalter namhaft zu machm, »vidrigcns
sie die Folgen ihrer Sälimniß sich selbst beizumess.',,
hätten.

Laibach am ' l , November 1858,

^.'2l>20. (2) Nr. 4936.
E d i k t . ' .

Vo» dein k. k. Bczirksclmle Feistlitz, alS Gericht,
wird dcn liül'es'anotl'n Prätendenten auf die im Grund'
buche Mühlhl'sscn «l,l, Urb. vlr. 63 volkoinmendc
Realität httinit erinnert:

Es habe gegen sie Johann Hervalin, von Merezl'je
Haus - 'lir. 7, die Klage <l« pl-»«8. l. l. M . , Z. 4936,
auf Ersil^ung der obigen Nealitäl übcrrcicht, worüber
die Tagsal^ung zum ordentlichen Verfahren auf dcn
14. Februar 1859 früh 9 Uhr anncordlnt und den-
selben in dcr Person des Johan» Vallcnzhlzh von
Mcrczhja ein <'»!>:»!<"' .'nl N(!!n»! aufgestellt wmde.

^csscn wcrdcn dic unbekannten Prätcndcntcn
,u dem Ende vcrstantiget. daß sie bishin entwedcr
selbst n! clschcincn, odc> rechtzeitig einen Bev^Ilmach,
tigtcn anher namhaft zu m.chcn haben, w l ^gcns

mit dem aufgestellten Curgwr 26 »etum verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am I .
September 1858.

ö."2066. (2)" ^ i l . ^6847.
E d i k t .

Von dem k. k. stabt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der, dem
Mar t in Niefel von Seidendorf gehörigen, im Grund»
buche Weinhof suli Rektf. Nr. 94 vorkommenden,
gerichtlich auf 688 fi. dewertheten, in Seidendorf ge»
legenen Hubreali tat, wegen dem Anton Icnatsch
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 9. Oktober
>857, Z. 7010, exekutive intabulirt 3 l . M a i
1858 schuldigen 59 si. , der Klagskosten pr. 2 fi.
56 kr. anerlausenen Exekutionskosten gewilliget und
es werden zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf
den 8 Jänner, den 8. Februar und den 7. März
»859, jedesmal Vormittags 9 Uhr, und zwar die
l . in loco der Realität die 2. und 3. aber in der
Amtskanzlei mit dem Beisatze anberaumt, daß diese
Realität auch bei dcr 3. Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegrben werden werde.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungsprolo-
koll und die iÜzitationsbedingnisse können täglich
während den Amlsstunden hicramts eingesehen weiden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Neustadt! am
26. September l858.

Z. 2105. (2) ^ . ,962.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Seisenberg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

, Es sei über das Ansuchen 0,« Herrn Wilhelm
Lachainer von H o f , gegen die Anton Walland'sche
Vcrlaßmasse von Scisenberg, wegen aus dem ge-
lichtlichen Vergleiche ,6 . Apri l l. I . , 3, 767, schul,
diqen 340 fi, C. M . <>. «. c , in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehörigen,
im Vrundduche der vormaligen Herrschaft Seisenberg
8>,l, Tomo V I l , Fol. 2V, vorkommenden, zu S e i .
senberq H. Z. 85 gelegenen Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswert!)« von 950 fi. C M . , gewil l i '
get, und zur Vornahm? derselben die Feilbietungslug.
satzungen auf den «7. Jänner, auf dtn I7 . Februar
und auf den «7. März 1859, jldesmal Vormit-
tags um 10 Uhr in loko der Realität mit dem An.
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Reali.
tät auch unter t>em Schätzungswerthe an den Meist«
bicteodeii hintangegebcn werde.

Dl,s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitationsvedingnisse können bei die»
stm Gerichte in den gewöhnlichen Amttzstunden ei«'
gesehen werdcn.

K t. Bezirksamt Slisenbelg, als Gericht, am
21. September 185s.

6- 2,06. (2) N r . 2 2 8 l
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Seisenberg, alS
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es !ei übcr das Ansuchen des Johann Pograiz,
von Döbernlg, gegen Georg Turk von Kleinliplach,
wegen aus dem Vergleiche vom 25. Februar «855,
Z. 506, fchuldigen 86 fi. 48 kr. (5. M . «. «, <-.. , ,n
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem lieh,
tern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Se i .
senbelg «ul, Tomo V l l , Fol. 125 vorkommenden,
auf Namen Gcorg und Maria Turk vergewahrten
Realität Konsk. ^ r . l l , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe ^)on 289 fi. (5M. gewilliget, und
zur Vornahme derselben die Feilbictungßtagsatzuri.
gen auf den 23. Dezember ,858, auf den 25. Jänner
und aus den 22, Februar , 8 5 9 , jedesmal Vormittags
um 10 Uhr im Orte der Realität mit dem Anhange
bcstmmt worden , daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzlen Feilbielnng auch unter dem Schätzungs»
werthe an den Meistbietenden hintangegebeli werde.

Das ScdätzungSprotokoll, der GrundbuchSex-lsake
mid die iiizitatioiisbcdinamffe kön»7in bei diesem
Verichtc in den gewöhnlichen Amisstunden eingesehe»
werden.

K. k. Bezirksamt Seisenbcrg, als Gericht, am
30, Otlober «858,

Z 2 l , 5 . (2) Nr. ,3159.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
schaf t s - G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k. städt. deleg, Bezirksgerichte Laibach
haben alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
den 5. April 185? verstorbenen J o h a n n G e o r g
S k r i b e von Laidach als Gläubiger eine Fo»derung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Datthuung der.
selben dcn 16. D e z e m b e r d. I . zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Anmeldu>,g«gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigcnö diesen Gläubigern an die Ver-
laffeoschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an.
a/n'üldctcn Forderungen erschöpft würde, lein wei»
tcrer Anspruch zustande, als i"sofcr» ihnen ein Pfand,
recht gcbnhrt.

Laibach am 16. November 1858.
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Z. 2074. (3) Nr. 5 l i l 2 .
E d i k t .

I : , d<r Erckulionss>'che der Eduard Echcrko':
fchen Verlaßmaffe durch den Kurator Herr» Math ias
Korren in Planina, wider Anton Mi l lauz von Kalten»
feld, p<^to. 33 fi. l 9 kr. c,«. c , wird, nachdem zur
ersten Fcild'lttungstagsatzung kein Kaufiustigcr er.
schienen ist, am 30. November d. I . früh 10 Uhr
hiergerichls zum 2 Termine abschritten werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 5.
November !«5«.

Z. »956. (3) Nr , 3>65
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als Ge.-
richt, wird dem Johann Werl in von Dödlizh hiermit
t l innert :

66 habe Josef Wcrl in von Döblizh wider
denselben die Klage aus Zahlung schuld^cc 79 ft.
c s. <-!., «uli l)l-Ä<:tj. 27. August l. I , , Z, 3165,
hicramts c>nge!)racht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzuiig auf den 25. Jänner «859
f>üh 9 Uhr mlt dem Anhange dcs §. »8 des su,n.
Verfahrens angeordnet, u»d dem Geklagten »regen
unbckaunteil AufelUhallcs Johann Wirand von Tschcr
nembl als ('urutm- u<l actun» auf seine Gcjahr und,

Kosten bestellt wurde.
Dessen wi ld derselbe zu dem Ende verständiget,

daß re allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestelle» und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
28. August «858.

Z. l 9 7 l . (3) Nr . 2991.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamts Senosetsch, als Gc.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des M a r t i n Sre-
bolhnag von Üuegg, gegen B las Stegu von Go»
lizhe, wi'gen aus dem Vergleiche ddo. 25. Oktober
«853. Z. 5695, schuldigen 49 ss. l6 kr. E M .
o. » > . , in die lxekutive öffentliche Versteigerung
de l , dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Neukofel «>,!» Urb. Nr. 79 vorkommenden
Reali tät, im geriänlich erhobenen »vchätzungsroerlhe
von «82« fi . 40 kr. E M . , gewilliget u-'d zur Vor^
nähme derselben die dritte Feilbietuligstagsatzung auf
den 22. Jänner 1859 3<ormittas,s von «0 — l2
Uhr in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feildietung auch unter dem Schätzuugs,
werthe» an den Meistbietenden hintangeg/ben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakc und die ^izitationsl'edingmfse können bei die^
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein^
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
l8 . Augnst »«5«.

3 " 2 0 ^ 0 . ^ ( 3 ) ' " Nr. 2 177.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksantte Lanbstraß, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacdt:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Bcr-
dais von Zirkle, gegen Michel Barbizh von Dobrara
bei HI. Kreuz, wegen aus dcm Vergleiche ddo. 3.
Februar «852, schuldigen 23 si, 20 t i . E. M . o. ». a.
in die exekutive öffentliche Versteigerung »er, dem
Vetzleln gehöligen, im Grundbuchc der Herrschan
^ lc l^ jach «,,l» Uld. ^)ir. «508 vorrommenden Wein
garlrealität, im geiichtlich erhobenen Schatzungswerthe
vor. 60 fi. C M , gewiUiget und zur Vornahnie der.
s.'Ibe» die Keilbictungöt^gsatzung auf den 8. Ok
tuber, auf den 5. November u„d aus den 6. Dezem-
ber d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr hier.
amts mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu.
bietende Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangcgedm werde.

Das Schätzimgsprotokoll, der Grundbuchsex-
trakt und die liizitatiouZbedingnissc können del die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein.
gesehen werden.

K. k. Gezirksamt Landstraß, als Gericht, am
25. August »858.

^. 2023. (3) Nr. « 525
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezirksamtc Egg , als Gcncht,
w i ld hicmit besannt gemach/.-

Es sei über Ansuchen des Malh iaö G l i t s c h
im Namen seiner Ehegattin Theresia Gostitsch geb.
Stare von V i r , gegen Johann Fließ und Mar ia
S t a r e , Vormünder der Anton Stare'jchcn Kinder
von Aick, wegen aus dem Unhcile vom 30, Okto-
ber 1855, Z 2559, schuldigen 200 si E M . «. » l , ,
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz
lern gehörigen, im Grundbuch? der Herrschaft M i -
cbelstältcn .«,«!» Uib. Nr . 587 voitommendrn Hul'»
rcalität zu V i r , im gerichtlich lrhodenen Schätzungs'
werthe von 4»89 fi. 50 kr. C M , bewil l ign und

, es seien zur Vornahme derselben drei Fcilbictungo-
tas'itzungeü, und zwar: auf den 20. Dezeindcr «85«,

jdann auf den 2 l . Jänner und uuf den 2 1 . Februar
I8 i . 9 , ledcsmal Vormittags uu> 9 Uhr in di.scr
Gcrichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbielung auch unter dem Schätzungswerlhe an
dm Meistbietenden hlntangegcben werden würde.

Das Scha'hungsplvloloU, der Grundbuchscx-
trakt und die ^i,itatlonsbed!»gnifse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

Den unbekannten Aufenthaltes abwesenden Ta -
bul<ilglaul,igcrn Gregor KoUar, Valent in Kiivitz,
Josef Stcne , Helena GoÜol) . Georg Tra iner ,
Anna , M a i i a , Apollonia und ?lgnes S t a r e , wlrd
über hienut cmiuell,. '.aß für sie zur Empiangnahmc
der Fcilbletungsbelvilligulig Johann Tl)om.,sch>csch
vou V n als (^ul'al.oi' »<l u<-l,uin aufgestellt wvtden ist.

K. k. Bezirrsaml Egg , als Gericht, am 24,
M a i 4858.

^. 202(j. (3) Nr . !i«3>.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte E g g , als Gericht,
wi ld hiemit becannl gemacht.'

Es >ei über Ansuchen des Hcrrn Franz und
Josef Baumgarlner, als Ueberuchmer deS Konkurs.
Vermögens des Johann Baumg.n'tner, ^essionär der
unter t o Vornlundschaft des Johann Losyar stehen-
oen mindeli. M a n a , Alex uno Iohau» Scibcl
von Radomle, gegtl» Geocg Tcrzhek, .ulriderniacher
il l Lalbach, wegeil aus onn Vergleiche vom 5. Ot-
tober l853 schuldigen 22« fi. « 7 ^ tr. C M . <:,«<:.,
die Neassumlning der mit dcm ^cfcheide vom 28.
Februar «854, Z. 1252, bewilligten, söhn, aber un--
tcrbliebtNl'N exctutioen öffentlichen Versteigerung der,
dem Fehlern gehörigen, im Grundduche des Gut is
Rothenbüchrl «ul) Uru. Nr. »3, Nct l i . N l . 5 vor»
kommenden, in Aich liegenden Kaischenrcaiitat, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwcrrhe von 27 l sl.
55 ir. E M . bewill iget, uno zur Vornahme derscl-
ben drei Feildletungslagsatzungen, und zwar: c»us
den 17. Dezember l 8 5 8 , dann auf den l? . Jänner
und auf oen «8. Februar i t j ,^9, jedesmal Vornlit»
tags um 9 Uhr in der dießämtlichen Kanzlei mit
den» Anhange bestimmt worden, daß tie sellzudic-'
tenoe Realität nur bei der letzten Hellbietung auch
unter dcm Schätzungüwcllhe an vln Meistbietenden
hilltangegebcn werdln würde.'

Das Schäl^ungSprolokoll, der Grundbuchscrlrat
und die ^izitationsbcdin^insse können vei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingcsehcn
wcrdeu.

K. k. Beezlrksamt E g g , al6 G l i c h t , am lü).
August «858.

i j7 204ü^ (3) Nr . 2628.
E d i t t.

Von dcm k. k, Bezirlsamte Laas, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sel über das Ansuchen des Herrn Matthäus
Furla» von Heistritz, gegen Anton Klajoz von S tu -
deno, wegen aus dcm Vergleiche ddo 3. September
«853, ^ j . 73 l 4, schuldigen «00 f l . E M . c. «. o,, in
die executive össentllche Versteigerung der, dem lieh-
lern gehöligen, im Grundbuchc der Fil^lkirchengült
L t . ^pelrl i» l!aas «»!> Urb. Nr. 3 vorkommenden Reali-
tät sammt An . und Zugehör, iln gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von «505 ft. E M . , gcwilliget und
zur Vornahme dclselben die einzige exekutive Feil-
bictungsldgsatzung auf den «7. Dezember »858 Vor.
mittags um 9 Uhr im Amtssitze mit den, Anhange
deslimmt worden, d ,̂ß die feilzubietende Realität
bei dieser Feilbietung auch unter dcm Schätzuugs-
werthe an den Meiftbictcüdcn hintangca/lien werde,

Das SchätzungsprotokoU, der G»undduchslx°
trart und die Lizitaiionsbedingniffe können bei dlcsem
Gelichle in den gewöhnlichen Amlsstunden eingc-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt ü.uiö, als bericht, am 7.
August 1858.

Z^ 2047 13) Vir. 3028.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirköamte Laas, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über dcS Alifuchln der Mar ia Odresa
von Nicdect)orf,thsgalt!!chBarlholomä Oblcsa'!cheBe^
sitznachfl'lger!!', gegen Josef Kowatsch vun Blofch
t^poliza, wegen aus deui Vergleiche vom «9, Apri l
»859 schuldigen «20 ft. E. M . l̂ , x. c. . in c.ie
exekutive öffentliche ^erstcigclling der, dc«n ^etztlr» ^e-
l)öl!ge>', iin Eruüdbuche dcr Hili^lkirchengüll S t , P, imi
«l Fcl'izi.in! zu Oblozhczh «,,li Urd. Nr. 28 vor.
kommenden Realität zu Bloschkapoliza «»!) Konsk.
Nr. 3 sammt An « und Zug/Hör . im gerichtlich er»
hobcncn SchäpunM'cr lhe von I6N3 ft. 20kr. E. M , ,
gewill'gct und zur Vornahme derselben die exekutiven
F.ilbictungs . Tags<!tz!l!,g<n auf de«: ?>. D^zcin-
bcr «858, auf den 2 l . Jänner und auf den 2 !
Februar «859, j'd.su,,<l Vormil lagS uu> 9 Uhr in
der hiefigcn 'Amtskanzlci mit dem /lnhaüge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der

lctztcn F."!lbic:ur!g auch unter dcm SchatzüNgäwerthe
an den Meistbietenden hintangegrbcn werde.

D^s Schätzungspvotokoll, der Grundbuchscxtrakt
und die Lizitatiousdcoincjniffc lönnen bei dicscm Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt L a a s , als Gericht, am 3 l .
August 1858.

Z. 2052. (3) Nr , 309 l .
E d i k t .

Vo!, dem k. k. Bczirksamte Wippach, als Gericht,
wird hlemic bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matthaus Baiz
von Vischne, gegen Anton Baiz Nr. 9 von dort,
nun in S t . Gl'orqi bei E i l l i , w.'gen aus dem Ver»
gleiche v. 8. August «857, Z . 3 I 3 3 . schuldigen Üebens-
unlerhaltes <-.. «. <!., in die exekutive öffentliche Verstci-
gerunc, der, dem ^ctztcrn gehörig«-,,, im c^mndbuche
der Pfarrgült S t , Stefaui in Wippach «nl^ Urb.
Nr, l , R. Z. 2, im gerichtlich erhobeukn Schätziings'
werthe von 2130 fi. E M . gewilliget, und zur Voc
nähme derselben die Fcildit'tungstagsatzung auf den
2. Oktober, auf den 6. November und auf den 4.
Dezember 1858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
Inco >-«! «illw mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzte«
Fcill'ietung auch unter dcm Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hintatigegcl'en werde.

Das Schätzungsprutokoll, der Grundbuchscx-
trakt und die Lizitalioiisl'edinguisse können bei diesen»
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden

K. t. BczirkSamt Wippach , als Gericht, am 27.
Ju l i «858.

Nr. 4697.
A n m e r k u n g. Nachdem zur ersten und zweiten

Feilbietung kein Kauflustiger erschienen war, wird
am 4. Dezember «858zur dritten Feilbictung gc»
schritten, wobei im Einverständnisse beider Theile
und über Einwil l igung der Tabulargläudiger
die Realität stückweise verkauft werden wird.
K, k. Bezirksamt Wipuach, a ls 'Ger icht , am

«0. November «858.

Z. 2056. (3) N r . 4 0 , 9 .
E d i k t .

Vo>, dem k. k. Bezirksamte Neifniz, als Ge.
richt, wi ld hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Moschek von
P l a n i o a , gegei. Jerui .ssnaus von Hr ied , wegen
aus dem Urtheile vom 22. M a i , 8 , 9 schuldil,cl<
200 ft. E M . <:. ». <-. , in die crekutivc öffentlich^
Veisttl'gerung der, dem Lctztcm gehörigen, im Gruuo.
di,chc der vormaligen Herrschaft Neifniz vorkommenden
Realität gemilligcsl V,d zur Vornahme derselben die

auf dcn l l.Bczcmdcr «85.8,
.»us den «0.Jänner und auf den >4. Februar »859,
jedesmal Vormittags um «0 Uhr im Orte Hrib mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die seilzubie^
ttnde Realität nur bei der letzten Feilbiftung auch
unter dcm Schätzungswerthe an den Meistbietende,
hiniangegeben werde.

Dot. ^ chätzungsprotckoll, der Grundbuchscxtrakt
und die l!izitat!o»sbcding!Usse können bei diesem Gc-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als Gericht, am 19.
Oktober »8Z8.

3. 2073. (3) Nr. 693 l .
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirksamte Gottschce, als Ge.
richt, wi rd hiemit bckannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des Handelsmannes Herr»
S . I , Werner von Graz , gegen Georg Michitsch
von Koftern, wegen behaupteter Wcchselfordcrung pr-
750 ft. E. M , «. ». « . , in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztem gehörigen, im Grund»
buche dcr Herrschaft Gottschee ' l 'oin. I , Fol. 47,
vorkommenden Rcal i tä t , im gerichtlich erhobene"
Sä)ätzulig6w.lthc von 650 fi. E M . , gewi l l ig t u»^
zur Vornahme derselben die exekutiven' ^eiü'icluügs'
T.^satzus'gcn auf den 17. November, auf den !5 . !^""
zlmdcr !858 und auf den l 8 . Jänner 1859, jcdc^
mal Vormittags um 9 l lhr hieramts mit dcm Anha"^
bestimmt worden, daß dic feilzubietende R c a l i / l
nur bei der letzten Flilbiellma, auch un/er dem Sc!)ä>
zungswerthe an den Meistbietenden lMtaugcgc'""
»verdc.

Daö Schätzungspiolot'olt, dcr Grunds ' ' l i / ' '
cxtraN und die Lizitclionsdcdiugnisse können bci d ^ '
srm Gerichte in dcn gewöhnlichcn Amtsstundcn " »
gesehen werden.

K. k. Bezilksamt Goltschce, als Gericht, r.m 20.
September »858.

Nr. 6!13l.
Nachdem heute kein Kauflustiger erschienen ist, w-'v

am l 5, Dezember d. I , zur zweiten Fcilbi. l ^ ^
gcschriUe».

K.'k. Bczi.ksamt Gollschcc, alö Gericht, am > "
Noven'ber «858.


